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Projektzie-
le: 

Entwicklung eines regionalen Frühwarn- und Reaktionssystems zur Überwachung 
von Industriellen Absetzanlagen. Planung und Dimensionierung objektbezogener 
Monitoring-Installationen. Planung Ausschreibung und Überwachung der Installati-
on eines computergestützten Warn- und Informationssystems. 
Überarbeitung und Generierung interner und externer Kriesenreaktionspläne für 7 
Industrielle Absetzanlagen. Durführung von Trainingsmaßnahmen mit lokalen Be-
hörden und Mitarbeitern der Bergbaubetriebe.  
Das Kernziel des Projektes besteht in der Unterstützung der National Agency for 
Mineral Recources bei der Entwicklung und Installation von Kriesenreaktionsplä-
nen und zugehörigen Überwachungseinrichtungen für Schlammteiche der Berg-
bauindustrie im Einzugsgebiet der Theiß. 

  
Ort: Romania 
 
Auftraggeber: National Agency 

for Mineral Re-
sources 
 

Leistungs- 
empfänger: 

Bergwerkgesell-
schaften und nati-
onale und lokale 
Katastrophe-
schutzzentren 

 
Dauer: 2007-2009 
  
Budget: 386.000 € 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Ausgangssituation: 

Nach Stilllegung einer großen Anzahl von Bergbaubetrieben der Gold, Kupfer und Blei-
/Zinkgewinnung in Rumänien besteht ein hohes Risiko des Versagens stillgelegter 
Schlammteiche bis zum Abschluss einer langzeitsicheren Verwahrung der Objekte. Im Falle 
eines Dammbruches sind neben der Beeinträchtigung lokaler Schutzgüter (Menschliche 
Gesundheit, Wasser und Boden) grenzüberschreitende Auswirkungen über das Einzugsge-
biet der Theiß zu erwarten 
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Projektleistungen: 
 
• Bewertung und Überarbeitung 

existierender Kriesenreaktionsläne 
• Erarbeitung und Durchführung von 

Trainingsmaßnahmen mit Personal 
der Bergbaubetriebe und lokaler Be-
hörden 

• Erstellung der technischen Spezifika-
tionen für die Ausschreibung und 
Beschaffung der benötigten Hardwa-
re und Software  

• Durchführung einer Simulationsübung 
für die Mitglieder  

 
der Internationale Taskforce für das Ein-
zugsgebiet der Theiß. 
 
• Verstärkung der regionalen Katastro-

phenhilfesystems 
• Bewertung der bestehenden Gefähr-

dungspotenziale 
• Planung von lokalen Überwachungsein-

richtungen für die Überwachung der 
Schlammteiche (Grundwasserpegel, 
Durchflussmengenmesser, Videoüber-
wachung. 

 
• Definition einer zentralen Datenbank und 

Software für die Übertragung, Auswertung 
und Sicherung der Gewonnenen Daten in 
einer Überwachungszentrale des AG 
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